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PROTOKOLL 

ORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG 2023 

Dienstag, 20. Juni 2023, 19.30 Uhr 
 

Saal im Ristorante Certo, Strassburgstrasse 5, 8004 Zürich 
mit anschliessendem Apéro  

 

 
TRAKTANDEN 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

2. Mitteilungen 

3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 14. Juni 2022 *1)   

4. Jahresbericht 2022 (inkl. Jahresrechnung und Bilanz)*1)   

Antrag des Vorstandes: Genehmigung des Jahresberichts 2022 

5. Jahresrechnung 2022 (in Jahresbericht integriert)  
5.1 Jahresrechnung 2022 und Bilanz per 31. Dezember 2022 
5.2 Bericht Züger Treuhand 
5.3 Beschlussfassung 
5.3.1 Antrag des Vorstandes:  
 Genehmigung der Jahresrechnung 2022 
5.3.2 Antrag des Vorstandes: 

Vortrag der Geschäftsergebnisse der Jahresrechnung 2022 auf die neue Rechnung  
5.3.3 Antrag des Vorstandes: 

Entlastung des Vorstandes und des Geschäftsführers für das Jahr 2022 

6. Projekt „eigene Notfallpraxis ZüriMed“ *1)   

6.1 Antrag des Vorstandes: Grundsätzliche Zustimmung zum Projekt 
 

7. Budget 2024 *1) 

 Festsetzung des Jahresbeitrages 2024  

7.1 Antrag des Vorstandes: Festsetzen des Jahresbeitrages 2024 auf  
CHF 50.- / Ordentliche Mitglieder (2023 CHF 0.-) 

 
 7.2 Antrag des Vorstandes: Genehmigung des Budgets 2024 

 
 
8. Wahlen  

 

a) Vorstand (Mitglieder deren 3-jährige Amtsperiode abgelaufen ist oder die neu sind) 

An alle Mitglieder und Freimitglieder 
des Ärzteverbandes der Bezirke  
Zürich und Dietikon (ZüriMed) 
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Dr. Andreas Widmer, Weinbergstrasse 31, 8006 Zürich  
(seit GV 2008, letztmals bestätigt GV 2020)  
Dr. Walter Schweizer, Zürcherstrasse 149, 8102 Oberengstringen 
(seit GV 2009; Vizepräsident seit GV 2011, letztmals bestätigt GV 2020)  
Dr. Max Walter Kälin, Badenerstrasse 334, 8004 Zürich  
(seit GV 2009 letztmals bestätigt GV 2020)  
Dr. Nicole Miller, Ottikerstrasse 19, 8006 Zürich  
(seit GV 2017, letztmals bestätigt GV 2020)  
 
Austritt Josef Schönbächler, Ersatzwahl  → keine Vorschläge  
 

b) Delegierte  

Dr. Josef Schönbächler, Bederstrasse 51, 8002 Zürich (seit GV 2007) 
Dr. Andrea Ferretti, Im Isengrind 11, 8046 Zürich (seit GV 2011)   
Frau Dr. Eva Oberle Nager, Zurlindenstrasse 292, 8003 Zürich (seit GV 2011)   
Petros Ioannou, MD, Hohlstrasse 560, 8048 Zürich (seit GV 2016)   
Dr. Pierre Tamborini, Beckhammer 43, 8057 Zürich (seit GV 2016)   
Frau Dr. Nicole Miller, Ottikerstrasse 19, 8006 Zürich (seit GV 2017) 
Dr. Sanja Radivojevic, Dorfstrasse 5, 8903 Birmensdorf (seit Herbst 2019)    
Frau Dr. Barbara Oberholzer, Bahnhofplatz 15, 8023 Zürich (seit GV 2023) 
Frau Dr. Sarah Schwertz, Dolderstrasse 30, 8032 Zürich (seit GV 2023) 
 
Zwei Sitze vakant, Ersatzwahl. 

c) Revisionsstelle 

 Züger Treuhand AG, Bahnhofplatz 6, Postfach 348, 8854 Siebnen  
 (seit Beschluss GV 2016) 

 

9. Anträge der Mitglieder 
(Innert Frist bis 14.04.2023 sind keine Anträge eingetroffen) 
 

10. Allgemeine Diskussion: Die Zukunft von ZüriMed  

 
11. Verschiedenes 
 

Freundliche Grüsse 
 
Ärzteverband der Bezirke Zürich und Dietikon (ZüriMed) 
 
Der Präsident: Der Geschäftsführer im Mandat: 

 

 

Dr. med. Andrea Ferretti lic. iur. et MA Jürg Gasche Bühler 
 
 

Die Jahresrechnung und Bilanz 2021, das Budget 2023 werden am Abend selbst aufliegen. 

*1) Diese Unterlagen können von der ZüriMed-Website (www.zuerimed.ch/aktuell) heruntergeladen oder 
vorgängig beim Sekretariat (sekretariat@zuerimed.ch) bestellt werden. Wer Einsicht in die detail-
lierten Kontenblätter nehmen möchte, kann dies ab dem 21. Juni auf dem Sekretariat an 
der Freiestrasse 196 tun. 
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1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

Der Präsident Andrea Ferretti begrüsst die Anwesenden (s. dem Protokoll beigefügte Teilnehmerliste), 
23 im Saal und 4 Online.  

Als Stimmzähler gewählt werden  

- Herr Isler    im Saal  

- Herr Gregor Szöllösy 

 

  Tulaj Abazi (hybrid) 

 

Die Traktandenliste wird genehmigt.  

 

2. Mitteilungen 

-  

 

3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 14. Juni 2022 *1)   

Kein Einwand, ohne Gegenstimme genehmigt.  

 

 

4. Jahresbericht 2022 (inkl. Jahresrechnung und Bilanz) *1)   

Antrag des Vorstandes: Genehmigung des Jahresberichts 2022 

Keine Fragen und kein Einwand, ohne Gegenstimme genehmigt. 

 

 

 

5. Jahresrechnung 2022*1)  
 

5.1 Jahresrechnung 2022 und Bilanz per 31. Dezember 2022 
Der Geschäftsführer Jürg Gasche Bühler gibt einen Gesamtüberblick und verweist auf den Kom-
mentar auf S.8 des Jahresberichts.  
 
 
 

3 



 

 
 

 
 

5.2 Bericht Züger Treuhand  
Der Bericht wird von Geschäftsführer verlesen.  
 

5.3 Beschlussfassung 
 
5.3.1 Antrag des Vorstandes:  

 Genehmigung der Jahresrechnung 2021  mit 25 JA und 2 Enthaltungen 
           genehmigt  
 

5.3.2 Antrag des Vorstandes: 
Vortrag der Geschäftsergebnisse der Jahresrechnung 2022 auf die neue Rechnung  

        mit 25 JA und 2 Enthaltungen  
           genehmigt  

 
5.3.3 Antrag des Vorstandes: 

Entlastung des Vorstandes und des Geschäftsführers für das Jahr 2022 

         mit 17 JA, bei 10 Enthaltungen genehmigt 

              (Vorstand enthält sich der Stimme) 
 

Darunter 4 Online-Stimmen 

 

6. Projekt „eigene Notfallpraxis ZüriMed“ 

Andrea Ferretti (AF): Der Vorstand will ein Vorprojekt finanzieren.  

→ Ziel: Vereinseigene Arzt-Praxis in Zürich  

Dafür braucht es noch intensive Abklärungen im Sommer/Herbst.  

Der Notfalldienst kommt wieder mehr in die Region – für junge Ärzte ist der Einstieg in die Praxis nicht 
einfach. – Nebst den Praxisketten sind  

Barbara Oberholzer (BO): Was ist der Sinn? 

AF: Mögliche Ausbildungsstätte für junge Ärzte. ZüriMed hat andere Interessen als Medbase.  

Junge Ärzte können gefördert und für die Selbstständigkeit motiviert werden.  

BO: Das passiert auch bei Medbase und die decken auch den grössten Teil des NFD im Kreis 1 ab. Sie 
ist stellvertretende leitende Ärztin der Medbase Praxis im HB (Permanence). Es arbeiten dort Schweizer 
Ärzte, sie machen Notfalldienst.  
Man verteufelt etwas, was man nicht kennt.  

AF: Zu bedenken ist, dass die Interessen von Organisationen wie MedB nicht identisch sind mit den In-
teressen der Mitarbeitenden und des Vereins ZüriMed. 

Eine  

Sarah Schwertz (SSch): Was wäre der Unterschied zwischen den Instituten und der Notfallpraxis? 
Die Bevölkerung sucht allenfalls Einzelpraxen und Hausärzte.  

AF: Der Begriff NF-Praxis ist „provokativ“. ZüriMed wurde mit dem Notfalldienst gross. Die NF-Dienst-
Organisation ist das Kerngeschäft von ZüriMed.  
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Martin Keller: Wie viel Personal / Stellenprozent sind vorgesehen?  

AF: Es gibt noch keine klaren Zahlen, das Projekt muss im Detail erarbeitet werden.   

Petros Ioannou (PI): Die NF-Praxis wäre nicht Profit orientiert, wie die Institute.  

AF: Die Praxis würde mit einer schwarzen oder roten 0 geführt.  

SSch: Würden wir dann dort arbeiten und einen jungen Assistenten einführen. – Wir hätten dann mehr 
Zeit – und das wollen wir ja für die jungen Ärzte und die Patienten.  

AF: Die Praxisorganisation ist nicht festgelegt. ZüriMed hofft, dass die Praxis selbsttragend sein wird. 
Die Entwicklung zur Ausbildungsstätte wäre möglich. Die niedergelassenen Ärzte sind zur Mitarbeit ein-
geladen. Wir haben noch zu wenig konkrete Interessenten.  

BO: Die Ausbildung braucht Ausbildner mit entsprechender Genehmigung. 20 Patienten in 8 Stunden 
behandeln, heisst nicht „durchschleusen“. Ich finde die Diskussion schwierig. Die Abrechnung über Tar-
med gilt für alle gleich.  

A.Meyer: Attraktive Konditionen für angestellte Ärzte anzubieten, wäre ein Anreiz.  

BO: Der Tarmed gilt für alle – Zuweisungen durch das Ärztefon gibt es pro Tag nur 3.  

Christian Valentin Eisenring (ChVE): Er ist selber seit kurzem selbstständig. → Die NF-Praxis 
könnte ein guter Einstieg für Newcomer sein – sehr wertvoll.  

AF: Wir möchten nicht alles über den Haufen werfen. In den vergangenen 5 Jahren hat sich einiges 
verändert. Den jungen Ärzten möchten wir einen Rahmen geben. Um das Projekt weiter zu verfolgen, 
bräuchte es einen Mitglieder-Beitrag von CHF 50.- 

Dann werden wir das Projekt entwickeln und einer – a. O. GV im Herbst 23 oder Frühjahr 2024 vorle-
gen. 

ZüriMed hat ca. 2000 Mitglieder, das ergibt ein gutes Sprachrohr für das Praxisprojekt.  

Johann Malina-Altzinger (JMA): Machte NFD im Triemli. Könnte der NFD auch von Spezialisten in 
der NFP ZüriMed geleistet werden? 

AF: Das Gespräch mit den Fachgesellschaften müsste darüber noch geführt werden – aber das sollte 
möglich sein.  

Von den hybrid-Teilnehmern keine Voten  

 

Wer ist dafür, dass der VD von ZüriMed mit dem Projekt weitergeht?  

21 JA  

4 Enthaltungen  

1 NEIN 

Darunter 3 Stimmen Online   

 

Martin Keller  Was ist nach diesem Beschluss mit dem Projekt jetzt – was wird geschehen? 

AF: Einen Business-Plan erarbeiten, Absprachen treffen / z.B. mit NFD-Kommission, Gesundheitsbehör-
den, etc.  

Das geht über die üblichen Vorstandsaktivitäten hinaus.  

BO: Dafür braucht es externe Hilfe – es braucht ein Abstimmungstaugliches Projekt.  

Wo wird die Hilfe geholt?  
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AM: Die Kette Medbase ist nicht verhasst, vielleicht erhalten wir auch von dort Unterstützung.  

BO: Es braucht für das Projekt eine Finanzierung etc. Die 1.4 Mio. des Vereins reichen nicht aus.  

Gibt man die Praxis einem Vereinsmitglied, hat dieses Mitglied auch Eigeninteressen. Bei jeder Anstel-
lung verdient der Arbeitgeber an den Angestellten.  

AF: Der kommerzielle Erfolg ist ein Thema jeder Arztpraxis. Um fundierte Zahlen liefern zu können, 
brauchen wir eine Zusammenarbeit mit z.B. Medix.  

„ZüriMed“ würde sich freuen, wenn Mitglieder oder auch Institutionen mitmachen würden.  

Das Projekt soll kein Heimatschutz für Dinosaurier sein, sondern Evolution.  

SSch: Der Dinosaurier erwacht – es gibt einen Sinneswandel bei jüngeren Ärzten. Sie wollen Lebens-
qualität und nicht möglichst viel verdienen. Das könnte ZüriMed mit einer eigenen Praxis bieten.  

BO: Es stimmt nicht, das wir keine Zeit haben bei Medbase – ich nehme mir Zeit.  

Ich will aber auch verdienen um die Ausbildung unserer Kinder finanzieren zu können. 

Bei der Permanance von Medbase beträgt der Frauen-Anteil 100%. Hier im Saal sind fast nur Männer.  

Die jungen Frauen sind interessiert angestellt zu sein, um sich nicht um ökonomisch-unternehmerische 
Fragen kümmern zu müssen.  

AM: Es geht um ein Alternativmodell.  

BO: Man muss nicht alles neu erfinden.  

SSch: Eine Kollegin, die in einer Praxiskette arbeitete, war sehr frustriert.  

Reiner Hurni (RH): Mit den jetzigen Tarmed-Regulierungen steigt die Versuchung zu betrügen betref-
fend Zeiten/ Abrechnung.  

Martin Keller: Findet die Idee gut – Grundlagenforschung wie es sein kann.  

AF: Das Vorprojekt ist Grundlagenforschung. Die Umsetzung ist der Praxisbetrieb  

Walter Schweizer (WSch): In der Diskussion sollte nicht über Praxisketten gerichtet werden. Er 
glaubt, dass in der Permanance genügend Zeit für Patienten zur Verfügung steht.  

Dagegen gibt es auch Einzelhausarztpraxen, die Patienten durchschleusen.  

BO: Die Einzelpraxen sind nicht per se „besser“.  

Die Abrechnung muss der Arzt lernen, was kann verrechnet werden. Den Angestellten ist das „gleich“ – 
sie müssen angeleitet werden.  

Daniel Disteldorf (DD): ZüriMed könnte doch auch die Praxisketten unterstützen. Vielen Newcomers 
werden statt ihnen Unterstützung zu geben, Steine in den Weg gelegt.  

BO: Wurde Medix oder Medbase mal gefragt, ob wir bereit wären, junge Ärzte zu unterstützen/auszu-
bilden? NEIN.  

AF: ZüriMed will nicht bestehende Praxen unterstützen – die Einladung am Praxisprojekt mitzuwirken 
geht an alle. Wir wollen uns von Einzelpraxen und von den Praxisketten unterscheiden.  

 

Mehr Details werden nötig sein. Der Vorstand will kein Züglein gegen die Praxishalter führen und keine 
Graben innerhalb der Ärzteschaft aufreissen.  

 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen.  
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AF: Es beginnt jetzt das Vorprojekt. Die definitive Abstimmung kommt später.  

 

 

7. Budget 2024*1)  

 Festsetzung des Jahresbeitrages 2024 

7.1 Antrag des Vorstandes: Festsetzen des Mitglieder-Jahresbeitrages 2024 auf  
CHF 50.- / Ordentliche Mitglieder (2023 CHF 0.-) 

 
 7.2 Antrag des Vorstandes: Genehmigung des Budgets 2024 

 

Gregor Szöllösy (GS): Spricht für Entflechtung von Unvorhergesehenes/ Projekte. Und stellt die 
Frage: Was ist ein gesundes Vereinsvermögen?  

Die Beiträge sollen dann festgelegt werden, wenn diese Frage beantwortet ist.  

AF: Die Bedenken, dass das Vorprojekt mehr als CHF 50‘000.- Kosten entstehen, sind nicht wirklich ge-
rechtfertigt.  

Was ist gesund? 1.5 Mio., 2 Mio. Reserve oder etwas für die Mitglieder Sinnvolles aufbauen?  

GS: Solange ein enormes Vermögen da ist, besteht kein Bedarf.  

BO: Das Vereinsvermögen wird jetzt ohne Urabstimmung für ein Projekt angetastet, das heute grund-
sätzlich – aber nicht einstimmig, gutgeheissen wurde.  

Sie zahlt seit 1999 Mitgliederbeiträge.  

Pierre Tamborini (PT): Die Diskussion um das Vereinsvermögen ist wichtig. Wir wollten weniger Ver-
mögen, um die Begehrlichkeiten der Stadt Zürich im Zusammenhang mit der Finanzierung des Ärztefon 
zu brechen.  

 

WSch: Die Mitglieder müssen mitreden können, z.B. an einer a.O. GV.  

 

Abstimmung  

M-Beitrag 50.-   19 JA  

      5 Enthaltungen  

      2 NEIN  

(darunter 3 Stimmen Online)  

 

Budget 2024:   20 JA  

      5 Enthaltungen  

      1 NEIN  

(darunter 3 Stimmen Online)  

 
  



8. Wahlen  

a) Vorstand (Mitglieder deren 3-jährige Amtsperiode abgelaufen ist oder die neu sind) 

Dr. Andreas Widmer, Weinbergstrasse 31, 8006 Zürich  
(seit GV 2008, letztmals bestätigt GV 2020)  
Dr. Walter Schweizer, Zürcherstrasse 149, 8102 Oberengstringen 
(seit GV 2009; Vizepräsident seit GV 2011, letztmals bestätigt GV 2020)  
Dr. Max Walter Kälin, Badenerstrasse 334, 8004 Zürich  
(seit GV 2009 letztmals bestätigt GV 2020)  
Dr. Nicole Miller, Ottikerstrasse 19, 8006 Zürich  
(seit GV 2017, letztmals bestätigt GV 2020)  
 
Austritt Josef Schönbächler, Ersatzwahl  → keine Vorschläge  
 

 
Vorab in globo  
24 JA  
2 Enthaltungen  
 
Wiederwahl der Kandidaten 
   
21 JA  
5 Enthaltungen    
(darunter 3 Stimmen Online)  
 
Josef Schönbächler, der zurücktritt wird verdankt  
Applaus mit Blumen und ein Couvert.  
 

b) Delegierte  

bisher 
Dr. Josef Schönbächler, Bederstrasse 51, 8002 Zürich (seit GV 2007) 
Dr. Andrea Ferretti, Im Isengrind 11, 8046 Zürich (seit GV 2011)   
Frau Dr. Eva Oberle Nager, Zurlindenstrasse 292, 8003 Zürich (seit GV 2011)   
Petros Ioannou, MD, Hohlstrasse 560, 8048 Zürich (seit GV 2016)   
Dr. Pierre Tamborini, Beckhammer 43, 8057 Zürich (seit GV 2016)   
Frau Dr. Nicole Miller, Ottikerstrasse 19, 8006 Zürich (seit GV 2017) 
Dr. Sanja Radivojevic, Dorfstrasse 5, 8903 Birmensdorf (seit Herbst 2019)    
neu 
Frau Dr. Barbara Oberholzer, Bahnhofplatz 15, 8023 Zürich (seit GV 2023) 
Frau Dr. Sarah Schwertz, Dolderstrasse 30, 8032 Zürich (seit GV 2023) 
Die Delegierten werden gewählt  
Rücktritt von Olivier Santoux dipl. Arzt, Huebwiesenstrasse 1, 8954 Geroldswil (seit GV 2010) → Er wird ver-
dankt, Applaus und eine kleine Aufmerksamkeit.  
 
bisherige In Globo  
16 JA  
10 Enthaltungen  
 
Barbara Oberholzer:   23 JA  
       3 Enthaltung  
 
Sarah Schwerzt:   22 JA  
       4 Enthaltungen  
 
(darunter 3 Online-Stimmen)  
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c) Revisionsstelle 

 Züger Treuhand AG, Bahnhofplatz 6, Postfach 348, 8854 Siebnen  
 (seit Beschluss GV 2016) 
 
Die Revisionsstelle wird einstimmig bestätigt.  
 
 
 
 

 

Der Präsident dankt allen Anwesenden für das ihm und den übrigen Vorstandsmitgliedern entgegenge-
brachte Vertrauen.  

 

9. Anträge der Mitglieder  
(Innert Frist sind keine Anträge eingetroffen) 
 
 
10. Allgemeine Diskussion:  

Die Zukunft von ZüriMed 
 

 

Wurde beim Traktandum Notfallpraxis geführt.  
 
 
 
11. Verschiedenes  
 

 
→ NF-Praxis Stadtspital Zürich  
JGB berichtet über den neuen Vertrag, der am 1. Juli in Kraft tritt.  
 
 
→ Vorbereitende Kommission für NF-Praxis ZüriMed  
AF, AM, PI 
 
 
→ wer bei der Weiterarbeit dabei sein möchte, soll sich bitte bei AF oder auf der Geschäftsstelle mel-
den.  
 
A.Ferretti: Alle sind herzlich zum anschliessendem Apéro im Ristorante Certo eingeladen. 
 
Schluss der Versammlung um 21:30 Uhr.  
 
 
 
Für das Protokoll  
Jürg Gasche Bühler (Notizen)  
Anifa Murati (Niederschrift und Feinschliff)   
 
Beilagen:  
Budget 2024 
Teilnehmerliste  
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